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Nene n,eigen. Folgende neue An-
zeigen erscheine in der heutige ?Staat-
zeitung", auf welch wirnsere Leser aufmerk-
sam machen r

Getraut?Müller mit Schuhmacher.

Den tscher Schützen!. wie
wir höre, beabsichtigen mehrere prominente
hiesige Deutschen Inen Echützen-Verein zu
gründen. Diese wäre sehr wünschenswert,
und wir hoffen, daß der Anfang tald gemacht

wird.

Hr. sorg F. Reinhard, ftüh-r
Superintendent de Caploliuagrunde allhier,
ha da Sintral Hotel inLetanon üternommen,
und eauf bequemste zur Lewlelhung on

Gästen Herrichten lassen. Hr. R. ist ein sehr
freundlicher und allgemein geachteter Bürger.

Der Leichtsinn bestraft.?Am vor-

ghenp nach Lawreneeville (bei PtttSturg), spiel-

te daselbst mit Taschenpistolen und dnrchlöcher-
te sich zum Zeilverleeit ihre Hände.?Kann
wohl nicht schaden. Was für ein Recht haten

Roch ein Plc Rio. -Wie wir höre,
ollen die Mitglieder der hiesigen St. Lauren-

tiuS-Gemeinte in Bälde ebenfalls ein Pie Nie
abhalten, und ,ar in Hossmann Wäldchen.
Diese soll indeß ein bloßes Familien-Pir Nft

und gemüthlichsten on allen sind, Später
werden wir hoffentlich im Stand? sein, Nähe-
res darüber mittheilen zu können.

Versuchter Kindesraub in Rea-
diog. Am Montag Abend ersuchten zwei

ihnen jedoch, un da Geschrei de Kinde und
Bellen deS HundrS beachte Leute herbei und die

Starb in einem Store. Samuel
Schipier on Fisching Creek Ballep, etwa 12
Meilen nördlich on Hae'lSdurg, kam am letz-
ten Mittwoch mit seiner 18 bis 19 Jahren al-
ten Tochter auf den Berdel,straße-Marlt, um
dort seine Produkte zu erkaufe. Al er on
Hause wegging, war er zwar unwohl, allein ee

ahnt keine Gifahr daß die Krankheit sich ver-
schlimmern würde. Währender indeß sich im
Groeerp-Store de Hrn. Adam Ree! befand,
bemerkte man, wie sich siin Kopf niedersenkte.
Ein Arzt wurde schnell gerufen, ehe dieser je-
doch herbei kam, war Hr. Schipier tereitS todt.

Der artesisch Brunnen im Alie-

Wasser sehr ach Salz schmecke, und natürlich
ungenießbar sei. Wie nun der ?Plttsburger
Fretheiisfreund" sag, so strömt so viel Gas aus

ist aber noch so stark mit Kalk und Salz versetzt,
daß man e nicht gebrauchen kann. In einigen

Tagen wird man eine Röhre bis zum Fluß ge-

To einer werthen Freundin.

der Gattin des loh. F. Zehender, eine
geschätzte und werthe alle Freundin d,S Schrei-
der dieser Zeilen, geau Elisabeth Zehender
starb am vorletzten Montag in der Wohnung
ihres Gatten, welcher selbst s.pon mehrere Jahre
an da Kranleubett gefesselt ist, tn> Alter on
43 Jahren und 17 Tagen. In Ihr verlier der

er. Sans ruhet sie jetzt on aller ihrer Ar-
teil, bis zu jenem Tage, wo sie wieder mlt den
lieben Ihrigen vereint erden wird. Der trau-
erndr Gatte und Kinder habe unser innigste
Beileid.

Win sauberer Mayar. Allem An-
chein nach, muß Mapor Fleming on Alle-
ghenp Ctlp ein ganz ordinärer Esel sein, da
er s einige Tagen zwei deutsche, ehrenhafte
Männer, wovon der Eine seine Gattin, dl
on einem schurkische Reger mißhandelt wor-
den war, in Schutz nahm, einsperren es, und
st nicht auf geletsiete Bürgschaft freigeben 01l-

Sin Reger und ein Weißer kamen nämlich
stark in die Wirthschaft eine Hrn.
Ketterer in Gtendale, nahe Allegteup, und er-
langten och mehr zu trinken, grau Ketterer,
welche allein ,u Haus war, weigerte sich, den
belden Raufbolden etwa zu trinken zu gebe,
woraus der Neger einen Stuhl ergrlff, und die
grau mißhandelte. Eln gewisser Hr. Tramp,
wrlchrr gerade gegenwärtig war, am er grau
Ketterer zu Hülfe, worauf die Unholden auch
ihn angriffen. Unterdessen kam Hr. Ketterer
nach Hause, und als man ihn von ter Sache
inKenntniß setzte, eilten er und Hr. Tramp
dem Neger nach (drr Weiße hatte bereit die
Flucht ergriffen), und ?erkeilten" da schwarze
Scheußal nach deutscher Art. (Und welcher
Gatte hält diese nicht gethan ? Ja, e ist nur
Schade, daß Hr.Ketterer den Nigger nicht todt
aus der Stelle niederstreckte.) Die Folge war,
daß Ketterer und Tramp verhaftet, und im
1.0->>!-,> eingesperrt wurden. Dr. Venn und
andere Bürger, welche sich ter Verhaftete an-
ahmen, erlangten ihre Freilassung auf Bürg-
schast, a aber der schafsköpsige Mapo sich
weigerte zu thun. Endlich, als man dem Map,

Waker Bürgschaft für sie geleistet hallt. Den
Neger ließ man auf freie Fuß.

C ergeht fast keine Woche, wo nicht friedli-
ch' Frauen und Kinder wie auch Männern on
Rausdolden angegriffen erden > und wenn
dann Hochtratende Beamten, welche zumSchutze
der Bürger angestellt sind, solche niederträchtig,

Scheußal ertheidigen, so ist da höchst unge-

recht und nächtlich. Wie lange wie e
dann noch tauern, di wir nicht als Anarchie
und ei allgemeines Blutbad hler haten?

wäre e nicht am testen, man schieße den

auch Solche, die ihn In Schutz nehmen, seien
S nun ein Mapor, Richter der Zur, ? E ist
einmal Zeit, daß die Bürger selbst die Sache

nicht al ein lächerliche Possenspill.

Eine gute grlegenheit.
Sine der testen, frequenteste und auf oll-

ständigfte eingerichtete Wirthschaft, -

tunden mit einem hüdsche und starltesuchten
Spetse-Sa In, gelegen nahe de Penn-
s,lia Elsendahnhof in Philadelphia, ist un-
er annrhmtaren Bedingungen zu erkaufe.
Die ist eine ter testen Belegenheiten um ein
seltstständige, rentable Beschäft zu betreibe,

dem wir lssen. Nähere kann an bet
dem Herageter diese Blatte erfahre.

Zm San! ertrunken. Während
Gevrg Haeper, vhnhast in der Mav Allep

nahe der grvnisiraße mit setar 9 Jahre
alte Söhnche am Canal nahe Einstein' Koh-
lenhos imFischen degriffe waren, stüeht dee

Knate auf irgend ein Weise in Wasser, und

eeieank. Man wandle alle Mittel an um

ihn zum Leben zneückzudeingi, allein vir-

ge. Der Knade ist ein Enkl der Wittwe
Leonhart Fei-dei In ahamderSbneg. wohin
esse enlseelter Körper am Freitag zur Beeedi-

gung gedeacht wurde.

Einweihung riuer Synagoge.

Lchien Freilag Nachmittag wurde die jüdisch-

Spuagoge drr birstgt Obs Scholem-Grmrin-
de, durch dessen bochgeacht-ten und gelrbiie
Ratdiner, Pin. Nllma n, tngtwcibt, und

zwar aus solgcnde ftt-clichc Wcis,
Zurrst amcn drr Pcäsidrnl und Bizc-P-äst-

dent dcr Gcmrindr (dir HH. B. Strauß und
Goldschmidt) voranmarschtrt, thu folgtrn cl-

c Anzahl klrinrr Madchrn, üll wrtß g-llridrt
itdiaurn Schargcn umbangrn, und büdschrn
Boqurl in ibrrn Häudrn tragrnd; ach tirsca
kamrn di zwci ältrstcn Glirdrr d" Gcmrindr
(dir HH. Wolss, s-n. und Wrilcr), -ich zwri
Rollrn irugrn, auf dcnrn da alle Icstamrnt,

aus Pcrgamrnt geschürten stehi; Obrn auf drr
Spitz- waren tzübsch' Blumrnsträuße brfestrgt.

Diese Betten folgten dann die Trust der
Gemeinde, und die Bau-Eommtttre. DiePr-
ozesston kam durch de Etzsrgang herein, und

maeschtelc im Innreren der Kirche herum
bis vor ten Altar, wo Hat grmacht wurde, und

von wo dir Rollen hinter den Vorhang der

Kanzrl d-igefttzt wurden. Gleich b-tm Eintritt
singen der Raddtnee, He. UIlma n n nnd das

Chor an zu singen, und zwar da Lted, ?Ge-
segnet sind Die, die da lommen," woraus die
Stnwetdung in heteäischer Sprache geschah.

Hieraus folgte wtedee ein Besang vom Ehor.?
?Wie schön sind deine Hütten,"?und dann die
Predigt, welche in deutscher Sprache gehatte
wuede, wie auch da Gebet. Heer Ullmann
nahm seinen lert au dem 25. Cap., 5 Buch
Mose, und hielt eine gutdurchdachte s>nd ent-
sprechende Predigt, in klaren und deutlichen
Worten. Zum Schluß folgte noch et Gesang
vom Raddtnee und Shor, und dann och ein
kräftiges Gebet und der Segen.

Der Ehor sang bet dftsee Gelegenheit sitze
gut, tiotzde er eist kürzlich eingeüdt wuide.

Hr. Lehrer Karle begleileie den Gesang auf
der Orgel.

Die Kirche sieht jetzt sehr nett und hübsch
aus, und hat eln sehr einladendes, freundliches
Aussehen. Obrn an der Kanzel stehen die Ta-
feln der zehn Gedotc Mose, während Weiler

unten mil hedräischen Buchstaden die Wolle,
?Wisse, or Wrm dn liehest," zu lesen sind; ge-
wiß, sehe sinnreiche und passende Worte.

Mapor BoaS, dir Beiichftistattce der Prisse
sowie ine drlrächttiche Anzahl Andersgläubige',

das schnöde Betragen des betreffenden Beistll-

Dieses geschah also ln> Mona Juni diese
Jahres. Ot nun aus Gewissensbissen oder au

New Eaftle, Pa., Ilten August, 1874.
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Motto! Die schlechthin Flüchte sind es
nicht, dft Wespen nagen.

men zu wissen. Diesen Ihren Wunsch erfülle
ich hiermit.

Carl

Also, Carl Jaekel heißt der Pfarrcr, elcher

Christi, der hinausging, und a I l Völker der
Erde, Gläudige wie Ungläudigr delehrte.

E freut un, daß wir Ihre Namen jetzj

gestehen aber, daß wir on einem Manne in
Ihrer Stellung Bessere erwartet hätten; denn
on Predigern nnd Professoren ha man es

Jaekel, hat Sie doch e tisle hart gestochen; das
merken wir schon. ES konnte aber nicht ander
kommen, den bet schlichter Frucht muß sie im-

on der schlechten Sorte sind; deßhalb ging der
Stachel etwa tief; aber es schadet nichts.

Sei de nun wie ihm wolle, e muß Ihr

ein frecher Anstoß gegen alle christliche und
sittlich Gefühl, Da Andenken an den Ver-
stordenen, dessen Eharakter makellos un unan-

tafttar war, hätte Ihne zu hoch und geachtet

sein sollen, als daß Sie sich zu elne solchen ge-
meinen Handlung herabwürdigen konnten.

ttnglüektfällauf dsrEifsnbahn.
?AI der Sri Posting am Donnerstag durch
den estliche Bahnhof der Pennsplvania Rail
Road in dieser Stadt fuhr, drach ein der

gen, MiPassagin- und ei Schlafwagen on
den Schienen gerteihen, und Josiah W. Henry,

einen Bremser, welcher auf der Platforin stand,
dgeworsen wurde, und unter die Sar gerieth.

Hr. Henr wurde sehr schwer verletzt man

trachte ihn nach dem hiesigen Hospital, wo er

tald nachher start. Der Vrrunglllcktr war etwa
23 Jahre alt, und wohnte in Brnnwood, To-

lumtta Sountp, Pa.
Ein andrer Bremser Namen Ernst Moore,

siel am seiden Morgen nahe LewiStown on
elne Zag, le, im Begriff war, on dem-
selten adtustetgen, Sri Verletzungen sind
jedoch ich, ledingefährlich.

Der Handel BaltimoreS.-Wäh-
rend de Mona, Juli lies, 79 Schiffe in den
Hafen u Baltimore i. Darunter waren t 0
D-Psi und 3 Vollschifft und 7 Schiffe fuh-
,e unter dentscher S>gge. s dem Zollamt
wurde während de Monat 8683,913 eingi-

' nommrn.

Uns Nisr nach ltosna nd Zshnl-
Soeben (Dienstag Nachmittag) eist o un-

ser Ausflug nach Ailoona und JohnStown zu-

nicht möglich, heule Viele üdee die Reise zu
sage, desonder da unser Blatt heule Nach

Denjenigen eiche e sahen de, Anlhcil nah-
men, unoergeßiich leiden wird. Wie selbst
tllcken it inniger Freude nd hohem Stolze

zeigten eine lodenSweethen Eifer in der schö
nen Sache. JohnStown hatt ei festliche
Biwand angezogen. Von beinahe allen
Wohnungen an de Hauplftraßin wehten Fah-
nen, beides amrrlkanische wie deuische. An

Doch, zur Sache!? Der PittSduiger Turn-
bezirk hafte letzte lahe d schloffen, seine die.

halte. Um diese Zusammenkunst zu einer
Art Volksfest zu machen, hatten dle JohnStow-
ner Tnener, lauter wackere und tüchtige Käme

or eine vielleicht in ganz Pennsploaaien statt-
fand. Dle Mühe nnd Ausdauer ter Johns-
towiiir Turner hat sich auf's glänzendste gelohni.

BereilS am Samstag Nachmittag kamen dle

Alleghenp, Lawrence!!, Beavee Falls, Erle,
Wheeling und mehrere on Sleveland, Ohio

sehen hatten. NodleS JohnStown! wohl darfst
Du stolz srin, denn Deine Bürger haben sich
mit unvergeßltrtem Ruhm bedeckt. Möge der

Himmel Dir stets lächeln.

der Meerissiäche, und wird on vielen Hunder-
ten jährlich besucht. Spät Nachmittag zogen

die Turner wieder nach JohnStown zurück, in-

veranstaltet worden war. Dasselbe fand auch

, drücken 011. Die Gerat Western Mußlband

Ruhm. Man aniß diese Leute selbst spiele hö-

lrugen ebenfalls mehrere herrliche or.
Der Glanzpunkt de Festes war jedoch da

Pir Nie, welche am Montag auf dem gair-

schirten die Turner, unter Vorantritt de Capt.
W. B. Bo na cker als Haupt Marschall, und
de Herren Schill, Kuhn, Vowinkel
und ChaS, Kreß als Gehülfen, nachdem
Festplatz. Hier waren Buden errichtet, in wel-
che Hungrige wie Durstige sich nach Herzens-
tust laben konnten. Auch mehrere Tanzbödrn
waren errichtet, zur Belustigung der Tanzlied-
hater. Von Nah und gern waren Tausende
herbeigeströmt, um dem Feste beizuwohnen, wie

rone, Ebensburg, Lalrode, GreenSturg, und
anderen Plätzen, ja, sogar on Hunliugdon
war unser geschätzter alter Freund, Hr. M eck-
dach, anwesend, der Einzige aus jener Stadt,
so viel wir wissen. Man schätzt, daß on
4,999 bis 5,999 Menschen gegenwärtig waren.
Alle waren aus höchste erfreut, einem solch
herrlichen Feste beiwohnen zu können, wo auch
nicht da Geringste oisiel, um die Freude de
Tage zu stören > alles schien EinH erz und
Eine Seele zu sein. Da schüttelten zwei,
drei, ja ein halbes Dutzend einander ie Hände,
und dort leerte Freunde de Becher im irauli-
chen Kreise. Wir selbst trafen viele unsrer Le-
ser, die sich All aus' höchste auch ein-
mal die ?Etoviplpe" persönlich zu sehe. Daß
auch eln hinter die Binde gegossen wurde, na,
da darf man wohl glauden.

Vor dem Richlerstand übt sich die Turner
inPreiSütuuge. Wer der estgeschulte Tur-
nee ist, habe wir nicht erfahren > zu den testen
Turnern sollen jedoch die Herren Frank, Ber-
har. Ott, Hahn und Henning o lohnstow.
und die Herren Hauch und Adler on PittSdurg,

Baumann o Birmingbam, und Welsentach
on Al,ghenp gehören.

Am Nachmittag hielten Hr. Turner H. A.
Bogg o JohnStown und Hr. Paul Rohrta.
che, Professor in der Wester Staats llnierst-
tät. Reden. Letzterer in drntsche Sprache.
Beide Reden waren meisterhast, und erndtete
den größte Beisall. Da Pie Nie erlief in
schönster Weise. Mögen wir bald wieder ein

ähnliche erleben. In nächster Nro. erden
wir noch Manches nachzuholen haten, und
schließ, mit dem Wunsche, daß Alle Wohlde-
friedigt in ihren resp. Wohnungen zurückgekehrt
sein mögen.

Nette Tage kamen
Mi ansehnlich gekleidete junge Männer in ei-
nen er Saloon dieser Stadt. Nachdem sie
sich an einen Tisch niedergesetzt hatte, erlangte

der Eine ein Gla Bier und ine Portton Kä-

se z der Andere hingegen, aß treder och trank
etwa, da, wie er sagte, sie Im zuvor erst
zwei Quart Schnapp tusamme ge-

trunken hätten I Erst nachdem der Eine ter
Portionen Käs die Kehle hinuntergewurgt hat-
te, gingen sie leder ihre Wege eiier.

Nf der Hvchzeit.?Eiueefreunditch

niliu Müller un Fräulein Maria

Mutter drr Braut tri. Redst ua selbst, wa-

artig. Um etwa 9 Uhe setzten stch die Anwe-
senden an einer retchdefttzte Tafel niedre, wo

nach Herzenslust gegessen wurde. (Auch au

Wet und vier angelte ei nicht) Nachdem
Alle gegessen hatte, ging e auch an Tanze,
denn da diide ja immer den Schluß einer

schönen Feier, Dle Musii lieftrft Hr. ,
und unser jungrr Freund, He. Lehne Kail.
Noch ehe jedoch ft Tafel esritigi war, hielt
He. Rudolph Schworer, der edeasal

und passende Ansprache, weicher geoher Beifal
gezollt wurde. Daß et bei dem frohe Feste
ireuzsttel nnd lustig zuging. da,f an wohl
glauben. Wie selbst hade un nech selten
diffe amüsiel, als det dieser Gelegenheit z be-

sondere Heiterkeit erregte e, al te zu alleieest
die liedenswüidlge Braut del de Hand nahmen,

und einen Walze, ?adwtckeltrn." Hr. Müller,

frirdttchrr und gesellig, jnnger Mann , er ist
au Etcheldiuge, Amt Stockach, tm Badtschr

Jahr bet de ohlbekannte Gärtner, Hin.
Kpple, dessrn Gunst un Achtung r stch In

hohem Grade erfrent, da er setdst ein gewand-
ter und tüchtiger Bärlnee ist. Zur LetenSge-
sahrtin hat er sich ein llehenüedtges Weid-
che erkoien, die gar nicht dissee passe könnte,

eine Schwester de Hin, Binz. Orsingee on

eine recht glückliche Ehe. Möge dle Sonne de
Flieden ihnen stets lächeln, nd wen einsten
der Feierabend ihre Ledeiktz herannaht, iie
scheiden, um jenseits te Grate Wied -

.Stark SatechiCmri, Lshrs
für Erwachsene, zur Ehe Gattes und etau-
ung seiner vrichlkinter sswi zur Hau Au-

dacht. sammt eiue Grteldüchlei für Reise-
de."?lm Brrlag de Buchhändler, Hr. Ig.
Köhler, Nro. 292 Nord Bierten Slraße,
Philadelphia, ist dieser Tage ei sehr schäue

fromme llhrtflen den Kern der Eidauung und
des Gebet in sich fassen. So auch dieser Ca-
techismus, der inen schon längst gesohlten

Ist Vier in ist 7 -Nachdem Cr-
Mapor Medill on Chicago diese Frage in

Deutschland praftlsch studirl hat, scheeidi er nach
Hausc: ?Wenn Blee ein Giftsei soll, wie man
in Amerila oft hör, weil asseide 4 di 5 Pia-
zenl Alcohol enthält, so kann ich ne daeanf er-
widern, daß e in Deutschland eine sehr langsa-
me Wirkung äußert, denn die Bevölkerung die-
se Landes cvnsumtrt dasselde nn üdee 2999

sich Jeder überzeugen kann, der durch Deutsch-
land reist."

Der patriotische Orden dr Söh-
ne on Anrrrika, oder besser gesagt, ?Die

i?u-hielten während der letzten Woche lhre
Sttzungen in Lankaster. E sollen etwa 499
derselben anwesend gnvesen, und hochtrabende

heivorlocke. Was wäre denn Amerika, ,

Sprößlinge, die die Weißhetl mit Löffel ge-

nicht hierher gekommen, und das Land zu te in
gemacht hätten was eS ist ? Und jetzt kommen
diese Prahler, erachten ihr, Eltern und Vorvä-
ter, unk lagen -Wir sind die Leute, die diile
Land regier,! O, ihr EinfaltSpinsal. Viel
besser ist'S, ihr geht zuerst ach Jericho, un
laßt euch dort den Bart wachse.

Daß ,s übrigens nicht an Fanatikern fehlt,
di die Stngiwanderten mit Haut und Haar
erschlucken möchten, ersieht man daraus, daß
dieser Orden 259 Cnmz oder Gesellschaften,
und 25,999 Mitglieder inPennsplvanien zählt.

11. O. S. W. M>?Unter den leitn

ist, was die odenanstehende Buchstaben bedeu-
ten). Der Orden ist zwar noch jung, zählt
ate doch schon 4.189 Mitglieder in Pennspiva-
nte, und hat ein Kapital o 849,944.3?,
was gewiß sehr zu Gunsten desselten spricht.
Während de verflossenen Fiskaljahr zahlte der
Orden 85,257 Lelchengeld an die Hinterlassenen
erstorbener Brüder > KrankengeldB9,7B7.9l,
und Freiwillige Unterstützungen und Geschenke
8548. Die Beamten de Groß Conrla für

Groß-Meister, John Lüder on N. k>
Groß Kanzler, Franz Weidlnger on No. 32 z
Groß - Pr°ost, Karl Schmidt on N. 4,
Broß-Sekretär, Georg F. Bolp on No. S>
Groß-Schatzmeister, Christian Losch o No.
s'; Broß-Herold, Henr, Simon von No. k>
Groß-Jnspektor, Herman Stockinger von No.
S; roß Innere Wache, Wm. Bad- von No.
19 > Groß Aeußere Wache, John Guggendüh-
er on No. 21.

Distrikt Depullrte roß-Meister, Alle-
ghan Eount,: Er-M. William Kreußler, o
PillSdurg. Berk Sountp, Er-M. John S,
Wagner, on Reading. Clinton Countp

Sr-M. Jacot Kämpf, on Lock Haden. Car-
ton Countp: Cr-M. H. Beineman, o
Manch Chunk. Luzer Counl,, Er-M. Karl
Hampel, on Haziriou. Laneastir Counl,
Sr-M. Adam Bretsch, on Laneaster. Lpro-
ming Count, f Cr-M. John Bader, on
Williamsport.

Der Broß Sonrla versammelt sich diese
Jahr am Bten Septemder inWllliamspor, Pa.

Vräsidsut raut's Candidatur
für ine dritten Amttrmiu. --

Ne - A rk, 4. August, 1874.?Nach einer
Spezial-Depesche au Long Brauch an den

?Herald" wünscht und erwartet Präsident
Geant sü einen dritten AmtStermin nomt-

sche Kräfte und auf der lideral - repndltkani-
schin und demokratischen Plattform von 1872.
Leitende estliche Literale haten or einigen
Tagen eine Eonftren mit dem Präsidenten
gehst nnd odige Arrangement getroffen.

Drr diese
Ittel ist un ein kleine, sehr nett und schön ge-

den. E ist leset Werkchen ine Sammlung
der testen deutschen Eomposilionen für lerstlm-
migen Männer -Besang, hrrauigegeden on
dem tüchtigen Besanglehrer W. Hartmann in
Philadelphia, und erlegt on Schäfer und Ko-
radt edendaseltst, und Zieh tereii
in derdritten Auflage-ein ollgiiltiger Be-
weis, te sehr da erdtenstliche Werk on uns-
ren Gesangvereinen geschätzt ist. Die di jetzt
erschiene teiden Bände enthalte üter 59 Lie-

JnhaltSderzelchniß teretcher und sehr schön autz-
gestaltet. .

PittSdurg ha Schulde <e ein Stabs-
offizier e kommen 892.39 aus jede Kops

seiner Bevölkerung,

Lorale Neuigkeiten.

LanraSter, Pa.
D nuee iag, August 29, 1874.

Dtkttttsch in LiA-

esstrr.?Die Demvtraftn SN Laneaster
haten He. I. w. F. Swis al
Kandidat für di Gesetzgebung omlntrt.
Hr. S. soll in geachteter nnd tüchtiger

Mann nnd daß er auch erwZHII
ie, ist außer Zweisri; merkt euch die,

ihr Radikalen, den Laneaster kiiy Hill
Immer noch sest znr gnien allen emokea.

tischen Fahne.

Bier kann da bieten?? Hr. Feauk
Heß schnill und heimste mehr den siebe,eh
Isnnen UngaeischeS Heu ans einer Wiese von
sünf Acker, aus der Farm der Feau Sckmann
nahe Onanpdille, in Lanlaster Counl,.

To eine Patriarch.?M a t hi-
aZ hm seil ehr den einem Halde Jahr-
hundert Csuit-AuSrnfte (Court e rior) in Lan-
kaster, siard in letzter Mittwoch Nacht t seine
Wohnung im reife Aller on 85 Jahren. ES
lebt wohl in ganz Lantasier kein Mann, der

soiner Miidüeger in eine höheren Grade ge-
noß, al Baier Zahm. Seine eiagie Gatli
üdeiledt ihn noch aber auch ihe dendsiündleln
Iiehe lange schlagen, da sie sich tn einem seh,
schwächlichen Zustande testntet. Diese alte
Ehepaar Halle 8 Ktndee, von denen noch 7 am
Leben sind, die Zahl iheer Enkel und Urenkeln
ist nicht gering.?Möge ihm die Erde leicht sei.

in wichtige Satschetdung.
Die Supeeme Sourl unftee Staate hat lüez-
lich entschieden, daß hie Bersieigerung von nicht
eanspenchlen uneiöffnele Packeten durch Sr-
hieß-Compagnien eine Beeinlrächligung der
Rechte ee Eigenthümer ist und daß die Com-

örtlich iß.
Bekannllich halten unser rpriß Compag-

iee in- oder lwelmal im lahe eine veesiei-
geinng solcher Pallete und Waaren-Collis ad,
die ichi deanspruchi erden der nicht an ihr
Address) desöedeet werden können. Die odige
Cnlscheidung mach! es mehr de Compag.

nie zne Pflicht, solche Packele Sveher zu öffnen,
damil er Werth er Gegenstände entgstenS
annährend dezahit wird.

Schwer Hornvieh. Herr Jalo
Rupp, von West Carl lownschip, Lankaster
Counl,. sülieei zur Zeil ans seiner Bauerei an
der Neu-Holland Landffraße, nahe FarmeiS-
ille, zwei Stiere, die wohl die größten sind,
eiche in jene Countp jemals sich In Slal-
lung defanden, seldft de derühmlen Slolzfuß
Stier ichi ausgenommen. Gl sind zwischen
3 und 4 Jahre alt, nd ihr Gewicht leb, lau!
einer genauen Messung ihre Köepirumfang,
ans 3.899 Psnnd geschäht. Einer davon law

Rupp Hai sie seil ungefähr eine Jahre im Be
sitz. Seine Adstchi ist, sie zu sütteen und zu
Pflegen di 1879 und sie dann bei der Welt-
ausstellung in Philadelphia oi,zeigen, Ee

Glier von Kentuckp, der gegenwärtig 2,999
Pfund wiegt.

Die odige Sliere ?dielen" den schweren
Ochsen von Th. A. Geitz, on West PennS-

s.' HS Jahr alt ist und nur 3,787 Pfund wiegt.

Klage wegen gebrochenen Whe-
versprechenS. In Mreensburg, West-

Ella Barr on Lankafler gegebenes Eheverspre.

gertn blos eine Entschädigung on 825,999
erlangt. Der Doktor mußte 85,999 Bürg-

schaft siir sein Erscheine beim nächsten Termin
de Court stellen. Klägerin gibt an, daß Dr.
Barr sich am 29. Februar 1872 in Lankaster
Cilp mit ihe verlobt hate und den Hochzeitstag

aus den 19. März 1874 festsetzte. Mittlerweile

Viel Obst.?Di Odsternte e,spricht die-

nach Fässern und Latwerg Häfen umzusehen.?
Also schreibt da ?Kutztown Journal."

Win frecher Neger. Mr.

C. K. Jackson am Market Square allhiir sich
am Mittwoch Morgen in ihrem Store desand,
kam in Neger eiligst in denselden, ergriff Mr.

Sie nicht, ich thue Ihnen nicht weh." Mit

Van ah und Fern.
Da eue Temperenzgesetz in Canada

erlangt o einem Verkäufer on Spirituosen,

daß er, ehe er die Waare atllefeit, sich itter-
tug, ot der Käufer eine Liren hat, demsel-
te Besetz sind die Eisentahne, grachlfuhrwer-

keund Schiffe unterworse.
Er <vouereur B>gler on Pennsplvant.

nen Dostar.
Wahrscheinlich der schwerfteMann inBerk

Eauntp ist William Kupp on Union launschip,

der etwa liter MPfund wiegt, Er hat in den

letzte zwei Jahre um 299 Pfund zugensm-
me. Er traut sief Zsaid Material siir eln

Am letzte Freitag kamen iider Hamdurg

999 Mennonlte in New Nor! an.

inMSrder erhaftrt.-Ein junger

Man on etwa 33 Jahren, und schönem An-
sehen, Namen Sdeneser Feazer, wurde am

Mittwoch in Slradurg. Lankaster Eounl er-

haftet, der I Jahre ISLS wegen Ermordung

et Manne im Staat Delaware prszcssiet

und für schnldig erklärt wurde. Da Urtheil
lautete aus let,nlänglicheZuchlhaustrase, rietst
einer Straft o H5,999 und Koste, sowie sech-
,ig Stockprügel und in Stunde auf dem Pran-
ger. Feazer war jedoch au der Strafanstalt
entwischt, und wurde durch eine frühere Mit-
gefangenen, Namen John H. Mannering, wel-
cher lh in Straturg sah und die Anzeige

machte, wieder rrkannt ordr. E war eine
Belohnung on 809 sü, seine Verhaftung au.

alte Quartier uiiickgibracht. Er git zu, den

Man ermoside, hate, allein der Mord sei
aus Nothwehr geschehe. Der Ermordete war

nämlich leiner Schwester de gea, er erheira-
thet gewesen, welche von ihrem Manne sehr grot

dehandelt wurde. Er (Frazer) hate ihm erklär,
aß, wen er seine Frau wieder mißhandelte, so
würde er Ihn lte Ermordeten) erschieße.
Später hört Frazer, daß seineSchwester wieder
schlimm mißhandelt worden sei, woraus er hin-
ging, und ftinrn Schwager erschoß. Dieser
hieß William Eiliaso, und wohnte tn Middle-
twn, im Staat Delaware.

. V.. . -Am Dienstag, de Ist.
S-piemter, eeiammelt stch vre Ber. Staa-
ten Groß Bund de ?Beedeffntcn Orden er
Lereiuigle Brüder" in JohnStown, Cawdiia
Countp. Die Herren Carl H. Schantz, Ja
Miller und John Lang on dieser Stadl erden

Unruhe n Schuylkill tvnnli.?
Von PoitSville. Schnplltl Conntp , wir un-
lee 8. Angnst wiefolg! erichtei e

Die g-srßloft Zustande in Schnplilll Coun-
l,verschlimmern sich laglich und die Bürg sind
nicht wenig wegen de Fortdauer ter oegant-
steten Banden verübte veedrecher beunruhigt,
or tntgen Tagen fand ei ?Dona Patch" tn
der Nahe von Colorado ,t schreckliche un bin-
tiger Kampf zwischen rn ?I, Maqni"
und ?Sheri Iron Men", zwei Bande von
Strolchen, welche ihr diutige Gewtide in de

Kohlenregione fteid, statt. Die Veanl-I-
sung de Kampfe war eine alle Feindschaft.

Pistolen, Messe,, Steine nnd ander Mo,Waf-
fen wurden gedrauchl und mehrere Personen ge-
sähilichveeleh. Dienftg-g warfthegeoß,
da an defürchlete. die despeeate Keile wueden
ein allgemeine Moide und Raube deginnen.

Es gelang jedoch schließlich de Constadlern von
Gieaedpille nd anderen denachtaete Orlschaf-
len, di Ruhe wieder he,zustelle. Fünf on
den N-delSfüheei e usruhr wurde eehaf.
iet und an ihnen I. hoff.ntiich ein Erempel sta-
iutirlerden.

Ein jung. deutsch Mädchen
t Elizabeth, N. I? eine etchttge Hamdueger
?Dören", steht im Begriff, einen pechkohleaden-

schwaizen Neger zu heieathen. Da Mädchen
eistcdi kein Wort englisch und er schwarze
Beäullgam ein denisch-Ja. wo die Liebe g,"
rade hinfällt l

verlangt. Wann ud Wvk-
Oft kommt e oe, daß in eine Umkeise von
mehreren Mellen, sich weder Arzi noch Apolhr-
ft besindel und daß, he Hüls heiteigerusrn
weihe kann, leichte Unwohlftin zu einer ge-
sahiiichen heftigen Keaniheil wird. Ei wirk-
famr Hilfsmittel zur eichligen Zeit angewandl,
hätte lange Kranlfti, ja manchmal sogar de
Tod verhüte,. Dr u g u K g'S
H-mdurger Tevpsen sind dewähet und seil bei-
nahe eine Halden Jahrhundert at ein sicheii
Hettmtltel dekannt und geschäht. 47,

Band-, Faden ander Wür-
mer lauer im keanle Köepee, besonder der

Kinder, nd ernesachen oft große Störung.
Sie entstehen au unvolfommener Thätigkeit
de Magen und andeeee LedeuSorgane und
lauein im verdorbene Bluie z kein bloße
Wurmmittel kann sie deseikige. Dr. Wal-
kee'S Californische inegar-
vitlerS Wied nicht nnr ie Würmer eeieei-
be, sondern duech Wiedeeheistellung des Bin-

te und de VeidauungSapparate di Uisache
de Uedel Heden. IS.

Räthsel
Auflösung der Räthsel in Reo, 4. ee ?Pa,

"

Nr. 1.
?Gchnnstadack."

Folgende Personen schickten te richtige Auf-
lösung eln: Johu v e, Haretsdurg > Se-
verin Rltchv, Laneaster, G. Mau, Phila-
delphia , Madame Theresia jjs°ung,Sotumdta;
Ltset-e Engelking und Mi. Anna Knöllinger,
PittSdurg.

Rrv. 2.
?Weise-Waise."

Nr. 3.
?5 sjtl Minuten vor X I/

Reo. 4.
?Sa <te l."

Folgende Personen schickten die richtige Auf-
lösung ein! John König, Sundurp, Fiäuletn
Ltsette Engetltng und Mad. Anna Knöllinger,
PittSbueg! Mad. Theresia stloung. Columbia.

Ne. 5.

Ben! ?Eh e." Folgende Personen schickten dt
richtige Auflösung et! G. Man, Philadel-
phia, Severin Rttchp, Laneaster, M. Hölle,
Altoona.

Ne. 1.
jEinges. on Joseph G, Engeliing, PlltSbueg.)

Au de Keifte Thüren on Gla gedaul,
Still heraus ein Soh der Sonne schaut.
Und ei Kerkermeister setdst geprrßt,
Sieht an seiner Pfoitr, hätt thu fest.
Doch da nah' Besreter ich.

Und, desreit, wird er defrrten dich/
Nr. 2.

Nr. 3.
(Eingesandt von Hrn. M. Hölle, Altosna,)

Was Hai keinen Köepee und ist doch sichtbar 1

Nr. 4.

Psandlelhee nicht 1

Briefkasten.
Alleghe n v ?Hr. Agent Hosman.?lhr

Betest kam zu spät, ist adee setzt g'fiet, indem
wie die ditiiffende Reo, später fanden. Da

RewZlr k ?HH. Ehai, Mepen tö Eo.?
Dank für den Wechsel.

La laste r.?lhrem Ansuchen hate wir

Eaft Liberi.?Hr. Jos. Nigel.?Gill
Räthsel ad-e Ihr Betest

L ke Sto .?Hr. Gideon Schädel.?
Dank für netlr Läpplr.

?Mad. S. schuldet i N-oewdir zwei Jahr-
gänge?B4.99.

Ne C l9 Pfr. ? De

deren Stelle der heutigen Ne.
MM- Briese folgenden Herren wueden

noch erhalte, welche wir in nächster Nro. e-
-aniwortrn werdrn t Hrn. John König, Hrn.
Agenl Moll, Hrn. Agent Ree, He. Philipp
Schmidt, Hrn. Agent Hofmann, Hea. B,
Beeiiwieser, HH. Hartman S- gehrentach, Hrn.
N. Wolf, und Hrn. S. Miiiach.

Geldkasten.
Folgende Gridrr wurden für dir ?SlaaiSzei-

iung" erhallen, die hieiturch mit
Dank bescheinig erde,

Philipp vriisch, sen., harrisbnrg, 2.09
Joseph Fromm, do. 2.99
Lorenz Bond, d. 2.99
Gideon Schädel, LpkenStowu. 2.99
Jacob Kranih, MtllerSvillr, 2.99

KM- Die in Altoona un JohnStown er-

haltene Gelder Beeden in nächster Nummer
erscheine.

Platz l

ftn, te nirgends? ftnst weder an Peach,
Auswahl, Qualität noch Wohlfeilhelt über-
tröffe erben können, Herren und Knaben,
welche eine netten, hübschen und ttllige An-
zug zu haten wünschen, werden wohl thun, dit
Hrn. Mehring vorzusprechen. Jetzt ist die Zeitzu kauft, adle Waaren ganz neu und o
er schönsten gar sind.?Man ergisse nicht
Mehring Ktelder-Emporlum denn das ist ter

Yl>e ngtsAAbe Jahreszeit.
Dle letzten Tage des Winter und die eisten

Tage de Frühling sind schwere Prüfungen tür
dle Schwächlich, und Empsindlichen und pfle-
gen seldft rodusteee und kräftigere Personen un-
angenehm z deiühre. Nicht ist den Ner-
er, nzutiägltchee oder für di- LedenSgeifter
Niederschlag,der als feuchter grostwind, Nebet
und kalter Regen, und solcher unwtllkornmeni,

Bisuch haben wlr in der jetzig, Jahr,,et, et-
ne eng,, ewöhullche Klugheit räth daher
an, den Organismus gegen diese btnl,listigen
Feinde der Gesund,lt und de Wohldisinden
zu festige, und di Erfahrung von wih, aIS et-
nem vteiteljahrhunderl weist auf Ho st el-
ter' Magentttlere al ie allgenü-
gende BesundteitS-Echutzwebr unter solchenungünstigen Umständen. Et Zusatz von Le-
benskraft und Energie ist erforderltch, um den
setzt in er Luft vorhandenen ungesunden Ele-
mente zu begegne und st, zu üderwinden.
Dies Nahrung der Ledenokras, so nolhwendig
ftie die außeiordeuttichen Anforderungen, w9-

on Hostetter'S Eitlerem einnimmt.
Die Natur lese derühmlen Wiederderstel-
lungSmitlel ist de Pudlilum ohlbikannt.
E ist au einem adsolut reine, sich verbreiten,
de Reizmittel mit Erlr-Ilen und Säften dir
wirksamsten Wurzeln und Kräuter zusammen-
gesetzt, welche ee Medlzi für Stärkung-,
SäftevertlsserungS- und AdführungSzwecke de-
kannt sin. De vcreintgnng diese ge-

zeichnete Bestandtheile, tn Mengenverhättnls-
sen, wie sie für die Bedürfnisse geschwächter,
schmachtende und kranker Körper paff,, hat
da große lonisch, SästeoeitesseiungSmtilel sei-
ne Wlilsamlett al in Voibeugung- und
Heilmittel zu danke. Eine Kur desselben,
wenn jetzt begonnen, wir alle Besah, de
Schüttelst,der, Rheumatismus oder an derer

Leiden, die au ter den FeühlingSmonalens ei-
genthümlichen Kälte und Feuchtetet! entstehen,

gen die Anfälle on DpSPtpsie und Ledeeletden
erwetsen, welche in dieser Pertode de Jadie
häusig vorkommen. VIII.

Stelle gesucht.
Deutschland im kaufmännischen Fache als Co-
mi (l'Iorll) eine vllständtsche Bildung genoß
und als solcher beschäftigt war, nun aber schon
seil k Jahren sich in Amerika befindet, und det-
de Sprachen mächtig ist, wünscht elne entspre-
chende Beschäftigung zu erhalten. Er t berelt,
dt zum Iste der Islen Septemder eine pas-
sende Stelle Deik (Geschäftsführer) u. s..

S. I.Vlausseu,
Phönirville, Ehester Co., Pa.

Juli 23. 1874.

Mount Holly Pir-Nie Hai.
Di Pennsplvania Eisenbahn-

Compagnie ist jetzt bereit, Verbindlichtei-

diesem prachtvollen und passenden Hat del
Mount Holl,, im Staat Ne lersep, zu üder-
nehmen. Dieser herrliche Luftwaid lst blos

getroffen werden, wenn man sich an die Office
ee Compagnie Nro. 233 Süd-Vierle Straße,

PWadelphia,'". pi°>'
SHutaZr Liniments

bruhungen? Saijssuß/Brand-
t wunden u. s. w. am menschli.

che Körper, und Verrenkn.
lptpfrM en, Späth,

sett Erschaffung der Welt. Da Reciptz de
Liniment und Zeugnisse bemerkenSwerlhir Hei-
lunge begleiten jede Flasche und werden an
Jedermann frei erfandt. Die ist kein Hurn-
bug. CS gM esGaicht

e "cht hellt. Keine Familie und "ft?n Wehl
eigenthümer kann sich ohne Kentaur Liniment
dehelfen, viFlasche mit wetßen Umschlag
sind für den Familien gebrauch > die mit gelbem
füe Thiere. Preis 59 Cent große Flaschen
81.99. Z. . Rose K 0..

Nro. AA Broadwap,
Pill 9. 1874-11. R-w'S-rk.

rehr ein Sud-ZS-tlslvZlUstltnl sü' East°-öl. S
tsi dir einzige 'zuveetälstge Aetiiet, den es gtedt,
welcher sicher die Eingeweide legutte, Wind-
eioti hetll und natürlichen Schlaf erzeugt. Es
ist angenehm einzunehmen. Keine schtasiose
Mütter, noch schietende Säuglinge

April9.1874-11.

Getraut:
In HarrtSdurg, am Donnersiag drn 13trn

August, durch den Ehe. S. oppeinagel.

Hr. EoritiliuS Müller,
mit

Fräulein Maria Schuhmacher,
beide on hier.

Durch Priester Segen ist er Bunt gischtossi n.
Vereinigt wollt Ihr treulich Hand tn Hand,
In Freud' und Lei als liedente Genossen
Durchwandet mutdtg diese Ptlgeitand.
O segne Gott da Band, das Ihr gilnüpfti.
Und sorge Itedend, daß Euch Theuren nt,
Eln Woet der Reue und des Gram entschlüpfet,
Da störe könnte Eu e Harmsnte.
Ein Rosenpfad sei Euch der Weg durch' Leben,
Erhellet on der Fr,übe Sonnenlicht >
Und suchet,tust die geeuuvschasl Ihr vergebens,
Dan sei VIeS Blatt Euch ein Vergißmeinnicht!

Der Geldmarkt.
S ch 1 u S - V r s

DeHaneil k TmMsenl).
Banqutee, CD Süd 3. Str., Philadelphia.

August 17. 1874.

Vee. St. S's. 1881. m . 18j"
do. 5-29,1892 ! lii 121
do. d°. 18S4 l 15 ISZ
do. do. 1865 liis 17
do. ° 1895-J.KI. 191 i 19)
do. do. 1897 ! I7S 171
do. do. 1898. i 171 171
o. 19-49, 13Z 141
do, Currenev, 6'S, ...i 171 171
do. 5, IN>, en lii I2i

Pennsplvania R. R 59Z 51
Philadelphia fö Readingß.R. 551 551
Lehsgh V-llev R. R 91 911
Lepigh Cval Sc Navigation So.! 151 45)
Nnilediompanie osN.-Jerst 1251 ! 129

IM 199j
Sildie, lS 197

Marktbericht.
Laestr Hanhaltg-Martt.

Lankaster, August 13,1874.
vniter, per Psd. 29 22 EentS.
Eier, per Dntzd. 22 ?25 ?

Schmalz, per Pf. 9 Ii ?

Hühner, lebendig por Paar 75 ?B9 ?

Kartoffel, p ) P'ä 1b ?lB ?

Rinvsteisch. beim Viertel 5 19 ?

Kaldfleisch, deim Viertel 19?15 ?

Schweinefleisch, per Pfd. 7 19 ?

Hafer, per Sack von 38. 159 ?175 ?

Welfchlorn.pe'Bushel 79 ?75 ?

HeuundSlr h. Timoih Heu 819.99
bis 822.99 , Sirvh 81.29 di 81.39 pee 199

Pfund.

Mehl- und Frucht-Markt.Roggen, per Bnschel, 7S
Welschkor, do 75Hat". b 55
5 Busche, 6.90
lachSsamtn. Do ?...1.89Timoih,samen.per Busch 3.99Za!i l <'" Mehl. P Bri 8.59Erira, P Barrel,
Su erfei , P Barrel .......4.5NWeizen, (Weißer) per Busch., 1.75

(Roihcr) do 1.5(1

Vd <ladrl phia. August 29.1874.
Mehl und Getreide. Superfein,

Wetzenm ebt <-4.25 , Eitra 8525, WisconsinEitra gamttenmebl 87,99 dt 87.75 und
üancobiäne. -ttt,99 dt.19.99 Roggenmehl,

Rothe, Wetzen 51.1 U bis 81.45 , gelber
81.52-81.57 und weißer 81.9 bis 1.79
Roggrn 98 E,s. Wetschko.n 77 dt 79 C,S.
Sind Hafer 91 dt 94 ScnlS.

.
Piltsdurg. August 2,t. IS'4.rpfl, per Barrrl. 85.tttl-8k.99Butler, per Pf ,8-29 IEi dir. per Barrel. 7,99-19.99

Eier.per Dutzend 15-19 I
Essig. per Gallonr. .18 ~

Feder, (Gänse) 79?75 ..

Geirridt. Rotber Wtnt-rwelzen 1,59-55
Weißer,tzen, 81.99-95-, Hafer 53di55
EIS-ißoggrn. itOCis.btS 1.52, G-rste.l,9s
Buchweizenmehl, pee Quart, 9?B ClKornmehl, per Bnschel, 79?75 ?

H e u. per Tonn-, 29-823.99
Kartoffeln, per Bet 2.(9 dt 83.19Lump it. pir Pfund .3) dl 3j CtS
Mrhl. g,i,biad'. 9.59 dt 81,75, Wtnftr

959 di 89 50 , Ertra-gimtlir, 9.59 ts,
89,89; Roggtn. 5,59 dis 89, M ptr Baritl.

Schmalz, p, Psnnd 19) Et
Steoh> p? Tonnr 19?818.99
Saam -n. Ltsn. 2,15 dl 82.15, Ttmvth,

359 bis 83,25! Kltt. 9.59 bis 89 99 pr
Vuschel.

P' ° tsion -u. Schinftn, >2 bis 11 CtS.,
Schutt,-, 8 Ct , Spickschuttrrn. 8 C,.,
Rippenstück. 9) CtS, Rtntsftttch 18 Cl.,

Zw lidIn. per Buschtt, (gt,). 5,59 IS
899, tothr, 4.59 bis 85,(tt>.

V>eh,Markt.
PittSdurg. August '.',,. 1874.

Rindviob. s)?kj Cents per Pfunbje nach dr Qualität.
Schaf .-89,75-9.85 pn S tück > Läm-mer von 82.iV-4.25 pee Stück,
Schwein,,-9)-7 Cent per Pfund.

F. Ä. Schnster,
Der Unftrzelchnrte benacklrichitg hie

RailNoad ä? <5 anal Hotel
ckc dtr ksnol und Wnlnu Str.

beste Weine und Liquvre

so ist rr in drn Stand arsrtzl. srtne Kundrn aufjrdmögltchr Wrtse >u defrtrdtqr,
Sur grnrtgtrn Besuch lad srrundlichst ein

F. A. Schuster,
Ca. drr-Eanal und Wilnut Straft,

HarrtSburq. August l.'i.isn,?lj.

W- ist
Sn.lt Haas

Cr hg ftüdrr tn Nrw-Serk qewodnt, so sich
I'tzt aber tn tttrveland. i?tzto, brsrndrn. JrainJrmaud, drr Auskunfl ritbrttrn kann, wird mitDank anqrnomrnrn. Man addresstrc q,fälligst

L!oiS Haas,
Altoona, Blair Countp, Pa.August i>. ins ii,

Elne gute Gelegenheit!
Wegin g,wissen Gründ, wünscht drr Etarn-

Ihimrr zweier
zweistöckigen Wehiih.niser und
Lotten, nebst Shop und Carriagehaiis,

elegin tn etnrm der trflen i<sch.lf>>dcile in
Wesl-Harrtoborg, untrr -nurp-nb-re rdln.gungcn zu crkausrn. Du Eigrnlhum gränz,
an zwei schöne und staikbevöllirte Siraßrn, unddringt grgrnwärttg rinr Jadreorrntr on B>o,
Drr nlaussprris ist 8I,tlo , da Urb,ig, kann
in zwei odri drei jädrlichrnZrrminrn deiabitwcr-
dro.?Eiur bessere Gelegen füe einrn umilch-
Ilgen und grschästsidältgrn Mann ist wodl ftltizu stnde. Aäderr ,n rfadren t dtrsrr Drn-

Schowrrn S Co.,

Küfer und Faßbinder,
(koliimbia, Pa..

Ire Straße, ,mischen Mill u?d Manor-
straße, nahe Suppler's Eisengießerei,

impfrhlrn stch ihren ,ehrlichen Mrldürgeen in
Coiumdia und der Umgegend für alle in ihr Ge-schäft einschlagende

Küfer-Arbeiten,
Machen nd Repanren von Fäs-sern, Bömche, Waschzuber :c.
Ar?ett

Kommt und
Bedtrnung,

Schowren 2c Co.. Küfer.
Columbia. August l>. -rimo

Maiiubarktlt zurnckgegebe.
Ein Dpfrr, jugenbltchrr Ilnvoisichttgfttt, wrl-

chr fiühzrtttg.n Brifall und Nr.vrnschwächedrivcrbrtngl . s. w,, hatte alle mir bekannten
Mittel bn, Erfolg gebraucht, hat it etnsarheS
Hettmtttrl gefunden, welch! er unrntgrldltch
allen Mtltetvenden sendrn wird, die sich a un-
tenstehrnde Adirssr wrnden,

I.H. Nocve,
No. 7di Nassau Streek,

N cw, 2! or k, R..sts.. Juli 39. 187 t-3M

Ankündigung.
Um da ~Deutsch - amerikanisch

Woiiversatio -

C. S eige r.
Niw stsoik, Juli 9, I^i

Deutzeyev.

Dank- öc Wtchstlgkschüst
Ion'

Narr <K Gerlach,
.iv.'j Chcstiiut Ctrase,

pslisadctnhia.

Wechsel aus alle Theile Curopa'S

Erbschaft uud Gnihalleii in Europa

PassaFeschkinr nach nd vo
Bremen, Hamburg, Strtiin, Havre,
London. Antwerpen ic.

UM-Aust,äge werde auch tn der Office
des Hrn. Wm. Ger lach. 3l Callowhill
Sir., weiche dt Abends 8 hr giöffmttst, ,1-

lk. 1874-KMI.

Dickel und Trelde s
vergrößerter

Schuh - Store,
No. !> Markt-Viereck,
Harrisburg, Pa.

zu so nlrdrtgen Prrisen. wie Irgendwo tn dcr Citp.

Htkren, Damen und Kinderschuhe,
Gaiter, Vummi-Schuhc und

Stiesel für Alle.
Man komme und b-stchtlgc unser Lager und

höre unscrc nikdclgen Pen fr,
Brstrttlc Arbeit wird I kürzessce Zeel angcf.-r-

-, tigt, Rrparaturcn hübsch anogifühil. z
, Dickel <7 Trelde.

HarrtSdurg, Oktober 2S, IB7S,


